
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (20:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 04

SC Polonia Hannover : SV Erichshagen 
Samstag, 11.03.2023, 14:30 Uhr

Varga bleibt gegen den SV Erichshagen ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Polonia
Hannover im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 gegen den SV Erichshagen beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Rudolf Varga, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Varga / Klonnek ihre Gegner Peckart / Roth beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierten Ozga / Beck beim 3:2 gegen Heine / Isensee, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Welschinski / Smigielski gewannen derweil ihr Spiel gegen Avsar / Gräwe eher ungefährdet mit 3:0.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte René Isensee Rudolf Varga phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rudolf
Varga mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Wladyslaw Ozga hatte seinen Gegner Michael Heine beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Sükrü Avsar zeigte
Marius Klonnek seinem Gegner die Grenzen auf. Beim folgenden 3:0 gegen Marko Peckart fand
Eugen Beck von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Serge Welschinski eine Niederlage in vier Sätzen gegen Vitali Roth
kassierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Zbigniew Smigielski seinen Gegner Mathias Gräwe beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SC Polonia Hannover
und des SV Erichshagen in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Heine war
der Gastgeber Rudolf Varga, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Polonia Hannover am 18.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Erichshagen II, während der SV Erichshagen am 17.03.2023 gegen den SC
Twistringen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Polonia Hannover

Doppel: Varga / Klonnek 1:0, Ozga / Beck 1:0, Welschinski / Smigielski 1:0 
Einzel: R. Varga 2:0, W. Ozga 1:0, M. Klonnek 1:0, E. Beck 1:0, S. Welschinski 0:1, Z. Smigielski 1:0 

 SV Erichshagen
Doppel: Heine / Isensee 0:1, Peckart / Roth 0:1, Avsar / Gräwe 0:1 
Einzel: M. Heine 0:2, R. Isensee 0:1, M. Peckart 0:1, S. Avsar 0:1, M. Gräwe 0:1, V. Roth 1:0


